
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Datenhandling 
Die Messsoftware vereint Daten unter-
schiedlichster Herkunft in einem gemein-
samen Prozessabbild. Ob diskrete Mess-
werte, aus Botschaften extrahierte Signa-
le, Ergebnisse mathematischer Operatio-
nen oder Schnittstellen von Simulations-
modellen: sämtliche Datenkanäle können 
flexibel miteinander verknüpft, weiter-
verarbeitet und zeitsynchron aufgezeich-
net werden. 
 

Echtzeitfähigkeit 
Bei der Entwicklung von PEA wurde der 
Gedanke einer echtzeitfähigen Erfas-
sungs- und Datenverarbeitungssoftware 
systematisch umgesetzt. Die Messsoft-
ware basiert daher auf einer leistungsfä-
higen Betriebssystemplattform und un-
terscheidet konsequent zwischen den 
verschiedenen Echtzeitanforderungen 

ihrer Aufgaben. Dabei werden anstehen-
de Operationen stets intelligent auf ver-
fügbare Hardwareressourcen verteilt, 
wodurch PEA auch in vielkanaligen An-
wendungen effizient und leistungsfähig 
bleibt. 
 

Bedienkomfort 
Die Benutzeroberfläche von PEA ermög-
licht Standardanwendern eine einfache 
und intuitive Bedienung mit minimalem 
Einarbeitungsaufwand und hält für 
Power-User zudem leistungsstarke Erwei-
terungsmöglichkeiten bereit. Klassische 
Bedienkonzepte wie Konfigurationsdialo-
ge oder Drag&drop-Mechanismen in 
Verbindung mit mächtigen Programmier- 
und Modellierschnittstellen werden bei-
den Anwendergruppen gerecht. 
 

 

PEA 
Leistungsstarke Datenerfassung, Visualisierung und digitale 
Signalverarbeitung für SMT und µ-Serie 

PEA dient der Konfiguration sämtlicher Hardwarekomponenten, zeichnet Mess- 
und Kommunikationsdaten auf und stellt Prozessgrößen bei Bedarf graphisch dar. 
Darüber hinaus bietet die Software vielfältige Möglichkeiten der digitalen 
Signalverarbeitung, Triggerung, Simulation und Automatisierung. 

Einsatzbereiche 
 Konfiguration von SMT- und 

µ-Serien-Modulen 
 Messdatenerfassung und 

-aufzeichnung 
 Live-Visualisierung beliebiger 

Prozessgrößen 
 Triggerung bzw. Steuerung 

des Messablaufs 
 Ablaufsteuerung und 

Prozessautomatisierung 
 

Vorteile 
 Einfache und intuitive 

Bedienung 
 Garantierte Echtzeitfähigkeit 
 Zeitsynchrone Erfassung 

unterschiedlichster Messdaten 
 Zusammenführung unterschied-

licher Daten in einem 
gemeinsamen Messschrieb 

 Einheitliche Software für 
Versuchsparametrierung 
und -durchführung 

 Für Standardanwendungen 
keinerlei Programmierkenntnisse 
erforderlich 

 Optimal auf das Messsystem 
abgestimmte Erfassungssoftware 

 Vielfältige Betriebssystem- und 
Hardwareunterstützung 

 Benutzerspezifische Anpassungen 
und Erweiterungen durch gut 
dokumentierte Erweiterungs-
schnittstellen 



 

 

Projektverwaltung 
Zu einem Messversuch gehörende Dateien werden innerhalb der Anwen-
dung in Projekten zusammengefasst. Hierzu gehören Hardware- und Soft-
ware-Konfigurationen ebenso, wie externe Ressourcen in Form von Kenn-
feldern, Simulationsmodellen, Skripten oder Steuergerätebeschreibungen. 

Flexible Export- und Importfunktionen erleichtern die konsistente Übertra-
gung von Projekten auf unterschiedliche Geräte und ermöglichen zudem 
das Kopieren von Parametersätzen zwischen verschiedenen Messversuchen. 

Systemkonfiguration 
PEA übernimmt die Parametrierung aller angebundenen Hardwarekompo-
nenten. Die Software unterstützt dabei sowohl die Softing-Produktfamilien 
SMT und µ-Serie als auch unterschiedliche Module von Drittanbietern. 

Zur Reduzierung des Konfigurationsaufwands stehen verschiedene Komfort-
funktionen zur Verfügung. So lassen sich unter anderem Aufnehmer- und 
Messstellenlisten importieren, Kommunikationsbeschreibungen einbinden 
und Messkanäle mit Hilfe elektronischer Aufnehmerspeicher parametrieren. 

Triggerung 
Neben den Möglichkeiten klassischer Messsysteme (wie beispielsweise 
flanken- und pegelbasierten Triggern) stehen in der Anwendung zusätzliche 
Events zur Verfügung. So können beispielsweise Timer ausgewertet oder 
Kanäle auf Aktivität, Inaktivität oder Statusverletzungen überwacht werden. 

Mittels frei definierbarer, logischer Verknüpfungen lassen sich zudem intel-
ligente Statemachines erzeugen, welche selbst anspruchsvollsten Anforde-
rungen an eine Steuerung des Messablaufs genügen. 

Digitale Signalverarbeitung 
Die leistungsstarke Arithmetikbibliothek der Messsoftware ermöglicht die 
mathematische Nachbereitung erfasster Datenströme sowie die gezielte 
Online-Auswertung von Messgrößen. 

Zur Verfügung stehen unter anderem ein Formeleditor zur Berechnung 
arithmetischer und logischer Operationen, eine Vielzahl unterschiedlicher 
Filterelemente, parametrierbare Regler, Kennfelder, Integrier- und Differen-
zierglieder sowie statistische Auswertungen mittels Klassierverfahren. Sämt-
liche Operationen werden dabei synchron zur Datenerfassung in Echtzeit 
ausgeführt. 

 
  



 

 

Datenaufzeichnung 
Die Aufzeichnung der Kanäle erfolgt mittels eines integrierten Datenrekor-
ders. Dieser kann sowohl manuell bedient als auch durch Ereignisse gesteu-
ert werden. Längere Messungen lassen sich in Phasen unterteilen, für Mess-
reihen stehen nützliche Zusatzfunktionen zur Verfügung. 

Darüber hinaus bietet der Rekorder die Möglichkeit, Messschriebe mit um-
fangreichen Metainformationen zu versehen, wodurch eine optimale Do-
kumentation der Messkette sichergestellt ist. 

Online-Visualisierung 
Die Visualisierungselemente von PEA erlauben eine Live-Darstellung erfass-
ter Messdaten. Die Oberflächengestaltung sowie die Verknüpfung der An-
zeigen mit den jeweiligen Datenquellen erfolgen per Mausklick. Program-
mierkenntnisse sind hierfür nicht erforderlich. 

Die verwendeten Visualisierungen lassen sich nach Bedarf skalieren, farblich 
sowie mit Bildern akzentuieren sowie thematisch gruppieren. Dies gewähr-
leistet stets eine hohe Übersichtlichkeit der Darstellung und ermöglicht die 
Betonung wichtiger Messgrößen und Systemzustände. 

Plug-ins 
Durch den Einsatz von Plug-ins kann die Messsoftware um spezielle, an-
wendungsspezifische Funktionen erweitert werden. Dabei lassen sich so-
wohl Messdaten in Plug-ins weiterverarbeiten als auch Plug-in-Ausgaben in 
die reguläre Datenaufzeichnung mit einbeziehen. 

Plug-ins bieten vielfältige Anwendungsmöglichkeiten, wie beispielsweise die 
Integration zusätzlicher Gerätetreiber, die Implementierung spezieller Da-
tenkonverter oder das Einbinden von MATLAB-/Simulink-Modellen. 

Scripting 
Eine zusätzliche Erweiterungsmöglichkeit bietet der in PEA integrierte 
Skript-Interpreter. Die einfache, C-ähnliche Syntax der freien Skriptsprache 
Lua gewährleistet dabei einen geringen Einarbeitungsaufwand und eine 
ressourcenschonende Ausführung gleichermaßen. 

So lassen sich in Lua-Skripten unter anderem komplexe logische Verknüp-
fungen, prozedurale Abläufe, Zustandsautomaten oder reaktive Restbussi-
mulationen definieren und ausführen. 



Softing Messen & Testen GmbH · Einhornstraße 10, 71238 Kirchentellinsfurt – Deutschland 
Telefon +49-7121-9937-0 · Fax +49-7121-9937-266 · Internet www.automotive.softing.com

 

 

Te
ch

n
is

ch
e 

Ä
n

d
er

u
n

ge
n

 v
o

rb
eh

al
te

n
  /

  S
u

b
je

ct
 t

o
 c

h
an

ge
s 

   
©

 S
o

ft
in

g 
M

es
se

n
 &

 T
es

te
n

 G
m

b
H

   
  2

0
1

7
-0

8
-1

1
 

Lizenzmodell 
Der Funktionsumfang der Software kann gezielt an die jeweilige Anwendung angepasst werden. Für eine optimale Skalierung unter 
technischen wie wirtschaftlichen Gesichtspunkten stehen verschiedene Teillizenzen zur Verfügung. Diese sind stets als Einzellizenzen 
ausgeführt und, abhängig von der eingesetzten Hardware, an einen USB-Dongle (Standard PCs) oder Messrechner (SMT-System) 
gekoppelt. 
 

 
 
 

Bestellnummern 

PEA-DEMO Vollversion der Messsoftware zur Erstellung von Konfigurationen bzw. für Evaluations-
zwecke, Messbetrieb auf maximal fünf aktive Kanälen begrenzt 

PEA-BASIC Basislizenz für Messwerterfassung, Unterstützung aller Hardwarekomponenten, Trigger- 
und Rekorderfunktionen der Vollversion. 

PEA-CCP/XCP CCP- und XCP-Protokollinterpreter für das Messen von Signalen (Data Acquisition) eines 
oder mehrerer Steuergeräte via CAN (CCP und XCP) und/oder LAN (XCP). 

PEA-MATH Komplexe Arithmetikbibliothek (enthält unter anderem Filterfunktionen, Regler, Klas-
sierungen, Kennfelder, Funktionsgeneratoren, Integrierer und Differenzierer) 

PEA-SCRIPT Integrierter LUA-Skriptinterpreter für die Programmierung von Algorithmen und Abläu-
fen, die mitgelieferte Bibliothek ermöglicht den Zugriff auf Datenkanäle und PEA-
Systemgrößen. 

PEA-SIMU Erweiterung für die Verwendung von Datenkanälen als Ein- und Ausgabegrößen von 
Modellen. Das im Realtime-Workshop übersetzte Simulink-Modell ist dann als integraler 
Bestandteil in PEA eingebunden und wird dort in Echtzeit ausgeführt. 

PEA-RAINFLOW Online Rainflow-Klassierung basierend auf dem 4-Punkt-Algorithmus. Jedes Rainflow-
Klassierungs-Modul führt eine Klassierung für genau eine Eingangsgröße durch. Das 
Modul detektiert automatisch die Extremwerte aus den Werten der Eingangsgröße. 

PEA-PRO Professional-Lizenz (PEA-BASIC inklusive aller verfügbaren Ergänzungskomponenten.) 

 


